
Ministerium für Soziales,    

Gesundheit und Sport 

Hochschulprojekt „Inklusive Bildung“ wird 
fortgesetzt  
 
Die Landesregierung wird das Modellprojekt „Inklusive 
Bildung“ an der Hochschule Neubrandenburg auch in den 
kommenden zwei Jahren fördern. „Damit kann für die fünf 
ausgebildeten Bildungsfachkräfte für Inklusion der 
Übergang in den ersten Arbeitsmarkt gesichert werden,“ 
teilte Sozialministerin Stefanie Drese heute in Schwerin mit.   
 
Im Zuge des von der Hochschule Neubrandenburg 
eingeführten Projekts starteten 2021 fünf schwerbehinderte 
Menschen eine dreijährige Ausbildung zur 
Bildungsfachkraft. Die Projektteilnehmenden waren zuvor 
in Werkstätten für Menschen mit Behinderungen 
beschäftigt. „Für die Angestellten in den Werkstätten ist 
eine Beschäftigung auf dem ersten Arbeitsmarkt nur 
schwer zu erlangen“, erklärt Drese. Das Projekt schaffe 
somit neue Perspektiven für die Inklusion im Land, so 
Drese weiter. 
 
Im Zuge ihrer bevorstehenden Tätigkeit als 
Bildungsfachkräfte werden die fünf schwerbehinderten 
Beschäftigten Studierenden, Lehr-, Fach- und 
Führungskräften Inhalte rund um das Thema Inklusion 
vermitteln. „Es geht vor allem darum, Studierende und 
Dozierende aus erster Hand für die Bedürfnisse und 
Hürden von und für Menschen mit Behinderungen zu 
sensibilisieren“, betont Drese. Die Erkenntnisse würden 
über den Hochschulkontext hinaus einen wichtigen Beitrag 
für mehr Achtsamkeit für die Belange von Menschen mit 
Behinderungen leisten.  
 
Für die Umsetzung ihrer Arbeit als Bildungsfachkräfte 
stehen den fünf Beschäftigten vielseitige Möglichkeiten zur 
Verfügung. „Über Workshops, Seminare und Vorlesungen 
können verschiedene Formate zum Einsatz kommen“, 
erläutert Drese. Entscheidend sei es darüber hinaus, dass 
die ausgebildeten Bildungsfachkräfte ein 
existenzsicherndes und selbstbestimmtes berufliches 
Arbeitsleben führen können.  

 

Schwerin, 20. Dezember 2023
 

Nummer: 306 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ministerium für Soziales, 

Gesundheit und Sport  

Mecklenburg-Vorpommern 

Werderstraße 124 

19055 Schwerin 

Telefon: 0385 588-19003 

E-Mail: alexander.kujat@sm.mv-regierung.de 

Internet: www.sozial-mv.de 

 

V. i. S. d. P.: Alexander Kujat 

 

SM 



 

 

2 

Insgesamt fördert die Landesregierung das Projekt 
„Inklusive Bildung“ in den kommenden zwei Jahren mit 
rund 600.000 Euro. Begleitet wird das Projekt durch ein 
Filmteam. Das Filmprojekt unterstützt das Inklusionsamt 
zusätzlich mit bis zu 45.000 Euro. 
 

 


